
Neue Geschichte um „Mika und Co." 
Bleckeder legt neues Kinderbuch vor 

Bleckede/Halle. Viele freuen 
sich schon darauf! Nach dem 
erfolgreichen Erstlingswerk 
des Bleckeder Kinderbuch­
autoren Jürgen Stahlbock lie­
gen nun neue Abenteuer um 
„Mika und Co." vor. Unter 
dem Titel „Keine Langeweile 
mit Mika" hat Stahlbock ins­
gesamt acht Geschichten ver-
fasst; die Illustrationen stam­
men von Felica Handelmann 
aus Darmstadt. Erschienen ist 
das Buch im Projekte-Verlag, 
Halle/Saale unter der ISBN 
978-3-95486-123-1. Es kostet 
12,50 Euro. Die Geschichten 
für das erste Lesealter spielen 
wieder in dem fiktiven Klein­
städtchen Sonnfeld an der 
Elbe. Eine Geschichte verlegt 
der Autor aber auch ins be­
nachbarte Schwarzau (= Blec­
kede). 
Stahlbocks neue Geschichten 
sind erneut sehr authentisch 
und sprachlich klar verfasst. 
Als besonderes Bonbon gibt 
er die eMail-Adresse des ört­
lichen Weihnachtsmannes an, 
der ihm versprochen hat, in 
der Zeit vom 1. Dezember bis 

zum 15. Januar alle Mails 
auch zu beantworten. Selbst­
verständlich können unter der 
genannten Adresse auch Wün­
sche gemailt werden. 
Inhaltlich gibt es dort eine Er­
zählung von Mikas Vater über 
eine „Damenkapelle", in der 
der Protagonist nicht allzu 
glücklich aussieht. In den Ge­
schichten um eine Bollerwa­
genabfahrt und ein Schlitten­
rennen kann es Mika gar nicht 

schnell genug gehen. Aber 
auch der Besuch der Weih­
nachtsmannhöhle und die Ent­
deckungstour zu den geheim­
nisvollen Trollen halten Mika 
und Co. in Atem. Beim An­
geln stellt sich erst spät Erfolg 
ein und das gewünschte Fahr­
rad scheint „Fiete" Weih­
nachtsmann vergessen zu ha­
ben!? Bei einer nächtlichen 
Deichwacht im benachbarten 
Schwarzau wird es Mika 

schließlich noch einmal Angst 
und Bange. Ob sich einige 
Bleckeder in dieser Ge­
schichte wiederfinden? 
„Mika und Co. - Teil 2: Keine 
Langeweile mit Mika" kön­
nen Leser/innen des ersten 
Bandes „Mit Mika kannst du 
was erleben" bekanntlich 
auch gewinnen. Es gilt die 
folgende Frage richtig zu be­
antworten: „Wie ist der Spitz­
name von Mikas Freund Mat­
tes?" Die Antwort muss schrift­
lich bis zum 24. September 
auf einer Post- oder Ansichts­
karte an „Mika und Co, Neu-
hauser Str. 22, 21354 Blecke­
de" erfolgen. Näheres dazu 
gibt es auch unter: www.mika 
-und-co.de. 
Vorstellen wird der Bleckeder 
seine neuen Geschichten zu­
erst in Bayern. Zwei Termine 
führen ihn in den Bayrischen 
Wald. Es folgen Lesungen in 
Echem, Hohnstorf, Marschacht 
und Sottrum. -js-

Mit dem Bollerwagen auf großer 
Fahrt: Felica Handelmann aus 
Darmstadt illustrierte die Fortset­
zungsgeschichten um Mika und Co. 


